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für den

Mittelrhetn - Krets .
102 . Mittwoch den 22 . December 1841 .

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit des § 9 des Gesetzes vom 29 . März 1838 , die Abtretung der zur Anlegungder Eisenbahn nökhigcn Grundstücke betreffend , wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß

zur Ausführung deS von Großherzoglich HöchstprciSlichcin StaatSministerium genehmigten ZugSder Eisenbahn von Heidelberg nach Karlsruhe von der Wiese deS Gerbers Heid von Durlach ,welche auf dortiger Gemarkung am Karlsruher Wege gelegen und mit einer Grundbuchs - Nummer
nicht versehen ist , 38 Ruthen 50 Fuß erforderlich sind, und daß mindern Eigenthümer ein gütlichesUebercinkommen nicht zu Stande gebracht werden konnte .

Karlsruhe , den 15 . December 1841 .
Dir Expropriations - Commission .

Brunner .

Nro . 4467 . Die erste Scrienziehung für das Jahr 1842 von dem am 8 . September 1820b«> den DanquierS Joh . Goll und Söhne in Frankfurt am Main und S . Haber sen . dahier» öffneten Anlehen von 5 Millionen Gulden wird planmäßig
Montag den 3 . Januar 1842 , Nachmittags 3 Uhr ,im landständischen Gebäude dahier öffentlich staktstnden .

Karlsruhe , den 17 . December 1841 .
Großherzoglich Badische AmorrisationSkaffe .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Karlsruhe . sErkenntniß .j Da Johann

Friedr . Knobloch von RuSheim innerhalb der
in der Aufforderung vom 11 . September d. I .
anberaumtrn Frist sich nicht gestellt hat , so wird
nunmehr das gegen ihn angedrohte Präjudiz in
Vollzug gesetzt.

Karlsruhe , den 6 . December 1841 .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .
Oberkirch . sFahndung .^ Die ledige Bakbina

Hornung von Urloffen , deren Signalement
bier bcigesctzt ist , hat sich eines Betrugs dringend
verdächtig gemacht , und von ibrem HeimathS -
ortr entfernt , ohne daß ihr gegenwärtiger Aufent¬

halt bekannt ist. Die respectiven Behörden
werden dcßhalb ersucht , auf dieselbe zu fahnden
und sie aus Betreten hieher abliefern zu lassen .

Signalement . Alter : 53 Jahre . Größe : 5 ' .
Haare : braun . Stirne : nieder . Augcnbraunen :
braun . Augen : grau . Nase : proportionirt .
Mund : mittler . Kinn : rund . Gesicht : länglich .
Gesichtsfarbe : gesund . Abzeichen : keine.

Oberkirch , den 16 . December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfetin .
WaldSHut . ^Vorladung und Fahndung .^

Der Soldat Bernhard Ruf von Kadelburg
vom Großh . dritten Infanterie - Regiment hat
sich schon längere Zeit von Hause entfernt , und
e« soll sich derselbe in der Schweiz haben an -
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werben lassen . Cr wird daher aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen entweder dahier oder bei dem
Großh . Regiments » Commando in Rastatt zu
stellen , widrigens die gesetzliche Desertionsstrafe
gegen ihn erkannt werden wird .

Zugleich stellt man unter Beifügung seines
Personalbeschriebes an sammtliche Behörden daS
Ansuchen , auf ihn zu fahnden und ihn im Be -
tretungsfalle anher einliefern zu lassen .

Derselbe ist 5 ' 5 " 2 ' " groß , 23 Jahre alt ,
von schlankem Körperbau , hat blaue Augen ,
eine mittlere Nase , blonde Haare und eine ge¬
sunde Gesichtsfarbe .

Waldshut , den 14 . December 1841 ,
Großherzogl . Bezirksamt :

Dreyer .
Bruchsal . sLandesverweisung .^ Christian

Schaan von Wurmberg , Königl . Württemb .
Oberamts Maulbronn , durch Erkenntniß des
Großh . Hochpreislichen Hofgerichts des Mittel -
rheivkreises vom 3 . Decbr . 1840 , Nro . 13798
H . Sen . , zu 2 Jahren Zuchthausstrafe ver -
urtheilt , von Gr . Königl . Hoheit dem Großherzog
aber mit einem Jahre begnadigt , ist heute aus
hiesiger Strafanstalt entlassen und der Großh .
Badischen Lande verwiesen worden .

Bruchsal , den 17 . December 1841 .
Großh . Zucht - u . CorrectionshauS - Verwaltung .

Signalement . Derselbe ist 27 Jahre alt ,
mißx .5

' 4 " , hat braune Haare und Aug «»-
braunen , blaue Augen , rundes Gesicht , blass«
Farbe , hohe Stirne , gewöhnliche Nase und
Mund , gute Zahne , starken Bart mrd rundes
Kinn .

Müllheim . fStraf - Erkenntniß ) Johann
Jakob Weber von Hügelheim wird , da sich
derselbe auf die Edictalladung vom 5 . Januar
1841 nicht gestellt hat , der Refraktion für schuldig
erkannt , deßhalb in eine Geldstrafe , welche dem
dritten Theil seines angefallenen und etwa noch
anfallenden Vermögens gleichkommt , verurtheilt ,
deS GemcindebürgerrechtS in Hügclheim für ver¬
lustig erklärt und die persönliche Bestrafung auf
Betreten Vorbehalten . SB . R . W .

Müllheim , de,, 9 . December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schrickel .
Ettlingen . fAufforderuhg .) In der Nacht

vom 29 . . auf 30 . November l . I . wurden auf
dem Felde von Malsch 2 Säcke Meerrettig im
Werth von 5 fl . aufgcfunden . Da dieser Meer¬
rettig wahrscheinlich entwendet wurde , so wird
dieses mit der Aufforderung bekannt gemacht ,

daß sich der etwaige Eigenthümer desselben binnen
4 Wochen dahier zu melden habe , widrigen¬
falls der Meerrettig dem Auffinder überlassen
werde .

Ettlingen den 10 . December 1841 .
Großherzogiichrs Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .

Bühl . fAufforderung .^ Don Laver Bau¬
mann von Altschweier wurden angeblich am 16 .
v. M . am Weg von Müllenbach nach Altschweier
in einem Sack 9 Ellen Zwilch und 6 Ellen ge¬
bleichtes Tuch gefunden , welche sich in dies¬

seitiger Verwahrung befinden . Wer Eigenthums -

Aufiphüchtz hieran machen kann , wird aufgefor¬
dert , binnen 14 Tagen sich dahier zu melden .

Bühl , den 11 . December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ruth .

(3 ) Bühl . fDiebstahl . ŝ In der Nacht vom
8 . auf den 9 . d . M . wurden im Nachhause zu
Steinbach durch Einsteigen und Erbrechung eines

Aktenkastens gegen 34 fl . Geld , bestehend in
11 Kronenthalern , 2 Guldenstücken , 1 Halb -

Guldenstück und Münze , und das unten be¬

schriebene Gemeindssiegel entwendet , was wir

behufs der Fahndung hiemit bekannt machen .
Beschreibung des Siegels .

Der Stock ist ganz von Eisen , 4 Zoll hoch
und kantig , die Fläche desselben ist von d er

Größe eines 30 kr . Stücks und enthält in der
Mitte das Gemeindewappen , nämlich eine durch
einen Ring eingeschloffene s. g . Mühlaxt und die

Umschrift : " Steinbacher Stadtsiegel 1812 " .
Buhl , den 10 . December 1841 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Ruth .

( 3 ) Haslach . sConscripiionspflichtige .) Bei der
an , 4 . December d. I . stattgehabren Rekruten -

Aushebung sind nachbenanntc Pflichtige nicht
erschienen ; dieselben werden daher aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen , widrigen¬
falls sic als Refractairs erklärt und die im Ge¬

setze. von 5 . Oktober 1820 (Reg . Blatt es . a .
Nro . 15 ) angcdrohte Strafe gegen sie ausge¬
sprochen werden würde .

Unerlaubt abwesend sind :
1) Georg Dirhold von Fischerbach , L . Nro . 46 .
2 ) Jos . Schwendemann von Steinach , " 60 .
3 ) Joh . Wahl von Wrlschsteinach , » 86 .

HaSlach , den 6 . December 1841 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilger .



Z e b n t a b l ü s u n g e n .
In Gemäßheit de » 74 deS ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösang nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen

"
wurde :

im Bezirksamt Bühl
( 1) zwischen der Großh . Domaincnverwaltung

Bühl und der Gemeinde Zell ;
im Bezirksamt Walldürn

( 1) des der Fürstl . Standesherrschaft Leiningen
und den Erbbeständern zu Wettersdorf auf der
Gemarkung Wettersdorf zuftehcnden Zehntens ;

im Oberamt Bruchsal
(1 ) zwischen der katbol . Pfarrei Hambrücken

und der dortigen Gemeinde ;
im Bezirksamt Ueberlingen

( 1 ) zwischen der Fürstlichen Standesherrschaft
Fürstenberg und den Zehntpflichtigen zu Alt -
hcim mit Berghof ;

( 1 ) zwischen der Hospitalverwaktung Ueber¬
lingen und dem Erblehenträger Jakob Veit zu
Negelhof ;

im Bezirksamt Breiten
(2 ) zwischen der cvangel . Pfarrei Flehingen

und den zchntpflichtigen Gütrrbcsitzern in der
Quotgaffe , Flchinger Gemarkung ;

im Bezirksamt Oberkirch
( 2 ) des herrschaftlichen Zehntens in den Ge -

markungen Lautenbach , Winterbach und Sen¬
delbach .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutsthril , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
wach den in den §§. 74 bis 77 de» Zehntab -
löfungsgefttzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten . **

(3 ) Pforzheim . fAufforderung . ) Wer auf
den Zehnten auf Obermutschelbachcr Gemarkung
Ansprüche zu machen hat , wird aufgefordert ,
solche binnen 3 Monaten bei Vermeidung deS
gesetzlichen Präjudizes dahier geltend zu machen .

Pforzheiin , den 2 . December 1841 .
GroßherzoglichcS Oberamt .

Deimling .
( 2 ) Boxberg . fPräclusiv - Erkenntniß .)

Nachdem , ungeachtet der diesseitigen Auffor¬
derung vom 23 . April d . % Nro . 6895 , Nie¬
mand auf den dem Julius - Hospital in Würzburg
auf der Gemarkung Kupprichhausen zustehenden
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Zehnten Ansprüche erhoben hat / so werden Die¬
jenigen , welche noch Ansprüche machen können ,
nunmehr lediglich an den Zehntberechtigten ver¬
wiesen.

Boxberg , den 12 . December 1841 .
Großh . Bad . F . L. Bezirksamt .

Kuen .
(2 ) Stockach . sPräclusivcrkenntniß .^ Da ,

ungeachtet der diesseitigen Aufforderung vom
12 . September d . I . Nro . 11573 , Niemanden
Ansprüche auf das Ablösungskapital des der
Pfarrei Mainwangen auf den Gemarkungen
Gallmannsweil und Boll zustehenden Zehntens
erhoben hat , so werden Diejenigen , welche solche
zu machen gedenken , lediglich an die Zehnt -
berechtigten verwiesen .

Stockach , den 13 . December 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckstein .
( 1 ) Hüfingen . sPräclusiverkenntniß .1 Da

in Folge der diesseitigen Aufforderung v . 2 . August
d . I . keine Ansprüche an da» Ablösungskapital
von dem, der Fürstl . Standesherrschafl Fürsten¬
berg in der Gemarkung Hüfingen zustehenden
Zehntrechte erhoben wurden , so werden allen -
fallsige Ansprüche in Gemäßheit des § . 74 des
Zehntablösungsgesetzes an den Zehntberechtigten
verwiesen . Hüfingen , den 16 . December 1841 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Schwab .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquivationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

war immer für einem Grunde an die Maffe
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigsteklungs - und Vorzugsversahren angcordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung deS Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigeck Vorzugs - und Unter -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
BeweiSurkundrn und Antretung des Beweise »
mit andern BeweiSmittetu , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des MaffepfiegerS , GiäubigerauSschuffrS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , dir Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigrtreten an¬
gesehen werden sollen . Au » dem
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Oberamt Bruchsal

( 3 ) von Obergrombach , an daS in Gant er¬
kannte Vermögen des Lorenz Hemmer , auf
Donnerstag den 13 . Jänner k. I . , frühe 9 Uhr ,
auf diesseitiger OberamtSkanzlci .

(3 ) von Zeuthern , an das in Gant erkannte
Vermögen des Schäfers Karl Müller , auf
Dienstag den 18 . Januar k. I . , frühe 8 Uhr ,
auf diesseitiger Obcramtskanzlei . Aus dem

Oberamt Rastatt
(3 ) von Rastatt , an . den in Gant erkannten

Zimmermeister Joseph Keim , auf Freitag den
14 . Jänner k. I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei . — AuS dem

Oberamt Offenburg
( 2 ) von Offenburg , an den in Gant erkannten

Schlosser Anton Wein kauf , auf Donnerstag
den 13 . Jänner k. I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskonzlei . — AuS dem

Bezirksamt Baden
(2 ) von Baden , an den in Gant erkannten

Bürger und Äronenwirth Wilhelm Dürr , auf
Dienstag den 25 . Jänner k. I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitigem Rathhaussaale .

Kork . sPräclufivbescheid .^ In der Gant über
die Vcrlassenschaft des verstorbenen Chirurgen
Georg Heß von Willstäkt werden diejenigen
Gläubiger , welche bei der heutigen Liquidation
ihre Forderungen nicht angcmeldet haben, - von
der vorhandenen Masse hierinik ausgeschlossen .

B . R . W .
Kork , den 11 . Deccmber 1841 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v . Neubronn .

( 3 ) Rheinbischofs heim . fSchulden -
Liqnidarion .f Der ledige volljährige Wagner »
gejelle Philipp Ludwig von Memprechlshofen
hat die Erlaubniß zur Auswanderung in daS
Königreich Polen und zum Wegzug seines Ver¬
mögens erhalten .

Seine etwaigen Gläubiger werden daher auf¬
gefordert ,

Mittwoch den 29 . December d . I . ,
Morgens 8 Uhr , dahier zu erscheinen und unter
Vorlage ihrer Beweisurkunden ihre Forderungen
richtig zu stellen , andernfalls sie di« Aushändigung
des Reisepasses an den Auswanderer und die
Verabfolgung seines Vermögens zu gewärtigen
hätten .

Rheinbischofsheim , den 7 . Deccmber 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägcrschmid .

Mundtvdt - Erklär ungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Wolsach
(2 ) von Einbach , dem verheiratheten Bürger

Benedikt Uhl , welcher wegen Verschwendung
im ersten Grade für mundtodt erklärt und unter
Aufsichtspflegschaft des Altbürgermeisters Joseph
Ramsteiner von da gestellt wurde . Aus dem

Bezirksamt Brette »
(2 ) von Menzingen , dem Jakob Graben -

stein , welcher wegen Verschwendung durch dies¬
seitigen , von höhern Behörden bestätigten Be¬
schluß vom 30 . April d. J . Nro . 11096 im ersten
Grade für mundtodt erklärt und ihm der dortige
Bürger Peter Jenz als Aufsichtspfleger bestellt
wurde . — Aus dem

Bezirksamt Kenzingen
(3 ) von Niederhausen , der ledigen Magdalena

Steiner , welche wegen Geistesschwäche ent¬
mündiget und unter Curatel des Schusters Anton
Fleck daselbst gestellt wurde . — AuS dem

Oberamt Lahr
(2 ) von Ottenheim , dem Johann Reiter II . ,

welchem im Sinne des Landrechtsatzes 499 ein
Rrchtsbeiftand in der Person des Georg Heim¬
burger des 5 . von da bestellt wurde .

(2 ) Bretten . sWarnung . ĵ Eine Pfand -
urkundc , vom Großh . Amtsrevisorak Bretten
den 5 . März 1839 ausgefertigt , eingetragen im
Pfandbuch zu Gochsheiin , Band VII . Nro . 18 .
Seite 108 , und ausgestellt über 100 fl . Darlehen
von Melchior Weigel , als Pfleger des Friedrich
Groh von da , der Curatel des ledigen Joseph
3Krth von hier , ist verloren gegangen , und
wird vor deren Erwerb gewarnt .

Breiten , den 7 . Deccmber 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
Rheinbischofsheim . sAufforderung .^ Nach -

dem die Kinder und Geschwister deS verstorbenen
Schlossers Joh . Pandel von hier auf dessen Erb¬
schaft entsagt haben , meldete sich des Verstorbenen
hintcrlaffene Wir «we , Salomea geb . Wendling ,
zur außerordentlichen Erbfolge und bat um Ein¬
setzung in die Gewähr der Erbschaft .

Gemäß L . R . S . 770 werden nun alle un¬
bekannten Erben , Erbnedmer und Erbfolger des
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Johann Pandel aufgefordert , mit Frist von jdrei Monaten ihre etwaigen Ansprüche auf die
Verlaffenschaft desselben , worüber sie das Erb -
verzeichniß dahier einsehen können , geltend zu
machen , andernfalls zu gewärtigen , daß die
Johann Pandel '

sche Wittwe in die Erbschafts¬
gewähr eingesetzt und jedem Nichterscheinenden
sein Anspruch nur auf denjenigen Thcil der
Erbschaftsmaffe erhalten werden soll , der nach
Befriedigung der Erbschafts - Gläubiger auf die
Wittwe gekommen ist.

Rheinbischofsheim , den 4 . December 1841 .
GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .

Zägerschmid .

Offenburg . sUrtheil . ĵ In Sachen der Ehe -
frau des Christian Harker von Diersburg ,
Maria Anna Rrhm , Klägerin gegen ihren
Ehemann Christian Harter von da , Beklagten ,
Vermögensabsonderung betreffend , wird durch

U r t h e i k
für Recht erkannt :

Wird der thatsächliche Klagvortrag für zu -
geftanden angenommen , der Beklagte mit
den Schutzreden ausgeschlossen und unter
Verfällung in die Kosten für schuldig erkannt ,die Absonderung des chegemcinschaftlichen
Vermögens und die Zuschcidung de» An -
lheils für die Klägerin geschehen zu lasten .

V . R . W .
Entscheid » ng » gründe .

1 ) Nach Ansicht der diesseitigen Edictalladung
vom 4 . Sept . d. I . Nro . 20141 , deren
Auflage der Beklagte im gesetzten Termine
nicht genügt hat , auf Anrufen der Klägerin
und mit Hinblick auf Landrechtsatz 1443
mußte in der Hauptsache und der Kosten
wegen nach § . 169 der Prozeßordnung ,
wie geschehen , erkannt werden .

2 ) Dieses Unheil wird dem in Nordamerika
sich aufhaktenden Beklagten krast Verkün «
düng und nach Vorschrift des Landrecht »
satzes 1445 und des hohen Justizministcrial -
Erlasses vom 7 . März 1828 Nro . 1163
hiermit östentlich bekannt gemacht .

Offcnburg , den 6 . Oktober 1841 .
Großherzogliches Oberamk .

Braunstein .

( 3 ) Obrrkirch . sWarnung .) Johann Kirn
von Ulm hat im Juli 1808 dem dortigen Armen¬
fond für ein Darlehen v. 323 fl . 2 Behausungen
m den Armenhöfen , nebst einer dabei gelegenen
halben Jeuch Acker, einerseits Jos . Baudendistel ,

Karls Sohn , anderseits Andreas Maier und
Andreas Kirn d . j ., vornen die Allmend , hinten
eine Hauptfurche , zum Unterpfand eingesetzt .
Der Schwiegersohn des Schuldners , Mathias
Busam von Ulm , hat die Schuld übernom¬
men und heimbezahlt ; die Pfandurkunde ist

i aber verloren gegangen . Es wird daher Jeder¬
mann vor dem Erwerb dieser Urkunde gewarnt .

Oberkirch , den 2 . December 1841 .
Grofiherzogliches Bezirksamt .

Jüngling .
( 1) Karlsruhe . sVcrschollenhcits - Erklarung .s

Da Heinrich Wilhelm Seber von Graben ohn -
geachtet der Ladung vom 10. December 1840
nicht erschienen ist , um sein in Graben befind¬
liches Vermögen in Empfang zu nehmen , so
wird nun derselbe für verschollen erklärt und sein
Vermögen den nächsten Anverwandte » in für¬
sorglichen Besitz gegen Caution gegeben .

Karlsruhe , den 13 . December 1841 .
Großherzoglichrs Landamt .

v . Fischer .
(4 ) Pforzheim . sVerschollenbeitserklarung .)

Da sich der am 8 . November v . I . Nro . 24835
öffentlich vorgeladene Joseph Anton Frank von
Ersingen bisher zum Empfang seines Vermögens
nicht gemeldet hat , so wird derselbe für ver¬
schollen erklärt und das Vermögen den nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz überwiesen .

Pforzheim , den 25 . November 1841 .
Großherzogliches Oberamr .

Deimling .
(1) Kork . sAuffordcrung .) Andr . Baumert

von Sundheim , welcher schon 1818 nach Nord¬
amerika ausgewandrrt und dessen gegenwärtiger
Aufenthalt hier nicht bekannt ist, wird hiermit auf¬
gefordert , binnen 6 Monaten die ihm auf Ab¬
sterben feiner Mutter gewordenen Erbansprüch «
zu vertreten , widrigenfalls die VerlaffenschaftS -
maffe so verthcilt werden wird , als wenn er
bei deren Eröffnung nicht am Leben gewesenwäre . Kork , den 14 . December 1841 .

Großherzogl Amtsrevisorat .
Schweickhart .

(3 ) R h e i n b i s ch o f s h r i m . sSchulden -
Liquidation .^ Auf den Antrag der Relicten des
verlebten Großh . Obereinnehmers , Rath Götz
zu Lichtenau , werden alle Diejenigen , welche
aus irgend einem Grunde Ansprüche an dessen
Verlaffenschast zu machen haben , aufgefordert ,
solche Donnerstag den 30 . d. M . ,
Nachmittags 2Uhr , bei dem DistriktS - Theilungs -
Commiffair Zeitler im Blumcnwirthshaufe zu
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Lichtenau geltend zu machen , ansonsten hierauf
bei der berhätigt werdenden Inventur keine
Rücksicht genommen werden kann .

Rheinbischofsheim , den 8 . December 1841 .
Großherzogliche« AmtS- Revisorat .

Reiff.

Kauf - Anträge .
GernSbach . fHolzversteigerung .^ AuS Do¬

mainen- Waldungen der Brzirksforstei GernS¬
bach werden durch Brzirksforstei - Verweser Bech-
mann folgende Hölzer versteigert werden :

Mittwoch den 29 . December ,
im Domainen - Wald Gernsberg:

358 Stämme tanncnes Bauholz.
709 Stück tannrne Sägklötze von 15 ' Länge.
72 * - - v. 14 — 22' Länge.
19 » - Spaltklötz«.

337 - - Stangen .
Donnerstag den 30. December ,

im Domainenwald schwarzen Gehren:
5 Stämme eichene« u. 89 Stämme forleneS

Bauholz.
2 buchene Nutzholzstämme.

34 Stück forlene Sägklötze.
94 f Klafter buchene Scheiter.

1 ^ - - Spcrrschleifen .
33 - - Prügel.
7 - forlene Scheiter.
3 4 - - Prügel.

7050 Stück buchene und forlene Wellen.
Die Zusammenkunft ist jedeSmal Morgen«

9 Uhr , und zwar am ersten Tage auf dem
Schlosse Eberstein , am zweiten auf dem Schlag«
ütt vorder « schwarzen Gehren an der Ottenauer
Grenze.

GernSbach , am 19 . December 1841 .
Großherzogliche« Forstamt.

v . Kettner .
( 1) Bühlerthal , Amt « Bühl . sLiegenschafrS -

vrrstrigerung .s Am SamSrag den 8. Januar
kommenden Jahr «, Nachmittag « 3 Uhr, werden
im LaubrnwirthShause dahier dem Franz Meß¬
becher, Bürger und Bäckermeister von hier ,
im Zwangswege nachbeschriebene Liegenschaften
versteigert werden , und wenn der SchätzungS -
prris oder darüber geboten wird , erfolgt der
endgültige Zuschlag ; al« :

1) 20 Ruthen Reben im Hühnerhasen , einers.
Ignaz Wolf , anderseits Ignaz Benz.

2) 3 Drtl . 20 Rth . Wald am Faulballen-
buckek, «inerf. Kasp . Ludwig, anders. Lorenz Riescr.

8) 5 Ruthen Reben auf der Altmart, einers.
Thoma« Krau« , anders. Friedrich Armbruster .

4) 15 Ruthen Acker und Reben im Hatzen-
wörth , einers. Ant. Schmidt'« Wittwe , anders,
mehrere Anstößer.

5) 15 Ruthe» Matte und Reben auf der
Altmatt , einerseits Ambros Ziegler , anderseits
Wilhelm Brügel.

6) Ein einstöckigte « , neue« , noch nicht ganz
fertig gebautes Hau« mit Hofraithe bei der Laube,
einers. Nikol. Schmiedcr , anders. Ignaz Braun.

7) 9 Ruthen Reben im Hatzenwörth , einers.
Michael Bato, anders. Ant. Schmidt'« Wittwe .

8) 10 Ruthen Acker allda , einerseits Heinrich
Seiler, anders. Christian Landete.

9) 18 Rth . Reben im Schafgarten , einers.
Xaver Mrier'S Erben , anders. Michael Kunz .

Bühlerthal, am 9 . December 1841 .
Bürgermeisteramt.

Ziegler . vdt . Kern,
RathSschreiber.

Windschläg , Oberamis Offenburg . sBau -
und Holländerholzversteigrrung .s In dem dies¬
seitigen Gemeindrwalddistrikt Effendrech werden

Mittwoch den 29. December
32 zu Boden liegende Eichstämme , zu Hol¬
länder - , Bau - und Nutzholz geeignet, und
zum Thtil von vorzüglicher Qualität ,

gegen baare Zahlung vor der Abfuhr öffentlich
versteigert.

Die Liebhaber hiezu wollen sich an besagtem
Tage , frühe 9 Uhr, im WirtbShausezum Anker
dahier einfinden , von wo aus man sich in den
Wald begeben wird .

Windschläg , den 16 . December 1841 .
Der Gemeinderatb .

Ruf .
(3) Bühlerthal , Amts Bühl . sLiegenschaftS .

Versteigerung .^ Am Dienstag den 28 . December
d . I . , Nachmittag « 3 Uhr , werden im Lauben-
wirthshause dahier dem in Gant erkannten Mich.
Weber, Bürger und Rebmann von hier , nach¬
beschriebene Liegenschaften versteigert werden ,
und wenn der Schätzungspreis erreicht wirb ,
erfolgt der endgültige Zuschlag, als :

1) Ein einstöckiges Wohnhau« sammt Scheuer
und Stallung von Holz mit einem Balkrnkeller
bei der Laube , einers. Philipp Stolper , anders.
Egid Braun .

2 ) 30 Ruthen Acker im Geiger , einers. Anton
Stricker , anders, selbst.

3) 35 Ruthen Acker allda , einerseits und
anderseits selbst.
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4) 20 Ruthen Acker allda , einerseits und
anderseits selbst.

ü) i Viertel Acker und Reben mit Votge-
länd allda , einers. selbst , anders. Egiv Braun.6 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker mit Reben
im Geiger, einers. Egid Braun- anders, selbst.7) 1 Viertel 10 Ruthen Acker und Reben
allda - einers. Marx Straub - anders, selbst/'8) 20 Ruthen Reben im Eichberg , einerseits
AloiL Fritz , anders, selbst. m9) 1 Viertel Reben allda , einerseits selbst ,
anders. Alois- Fritz:

10 ) 30 Ruthen Acker im Lutzengraben , einers.Ambros Fauth , anders. Thomas Rohrhirsch ..11 ) 10 Rth. Matte auf der Mühlmakt, einers.
Thomas Rheinschmidt, anders. Sebastian Fritz.

12) 10 Ruthen Matte im' Geigersberg , einers.Bernhard Riehle , anders, selbst.13) 2 Morgen Wald im Fülschig , einerseits
Joseph Dresel Zanders. Ignaz Grethel'S Kinder .

AuswärtigeSteigerer haben sich mit legalisirtrnVermögenS - Zeugniffen auSzuweisen.
Bühlerthal , am 9 . December 1841 .

Bürgermeisteramt.
Ziegler . vckt. Kern ,

RathSschreiber .(1 ) Hausach , Amt» Haslach. [HauS - Der-
steigerung. s Am Donnerstag den 13 . Jännerkommenden JahrS , Vormittag» 9 Uhr , wirdauS der Verlassenschaft deS verstorbenen JosephMeyer dahier nachbeschriebene Liegenschaft , der
Erbvcrtheilung wegen , für Eigcnthum öffent¬
lich im hiesigen Rathhause versteigert werden :Ein zweistöckiger Wohnhaus sammt Back»

und Waschhaus nebst einer Wagenremise in
der Breittnlmchergaffe , stößt ' vorne an den
Bicinalweg gegen Breitenbach , sonst von allen
Seiten an die fürstl.. stande»herrl . Grundstücke.

Hausach , den . 17, December 1841 .
Bürgermeisteramt .

Waidele .
(3) Altenheim , Oberamt» Offenburg.

sHolzversteigerung .s Die hiesige
'Gemeinde läßt

Mittwoch den 29. December d . I . in ihrem
GemeindSwaldr 44 zu Boden liegende Eich,
stämme , welche zu Bau - und Holländcrholz

«eignet sind , gegen Baarzahlung vor der Abfuhr
ffentlich an den Meistbietenden versteigern . . Die

Zusammenkunft am SteigerungStag« ist im Sal -
mrnwirthShause dahier , von wo aus man die
Steigliebhaber in den Wald begleiten wird.

Altenheim , den 7. December 1841.
Der Gemeinderath .

( 1) Bü hlerthal , Amts Bühl . [Siegen*
schasts » Versteigerung .^ Am Dienstag den 4.
Jänner k. I . , Nachmittags 3 Uhr , weiden im
Rebstockwitthshause dahier nachbrschriebene, den
Anselm Dilger's Kinderü und seiner Witkwe
zustchende unvertheilbareLitgcnschafketiiM'Etb-
vertheilungswege versteigert : weiden ; als :

1) Ein einstöckigteS Wohnhaus von Holz mit
einem Balkenkellcr , Scheuer und Stellung
unter einem Dach , in der Steckenhald,
einers. Mathias Dresel , anders. Vinzenz
Schmieder.

2) 10 Ruthen Garten allda , mit obigen An »
stößern.

3s 2 Vierte! Acker allda , mit obigen An-
stößcrn.

4) 30 Ruthen Matten im HammerSbühl ,
einerseits Paul Köhler , anderseits Grund¬
herr von Knebel.

5) 35 Ruthen Acker am Ebcngelände , einers.
Chrisostomus Egner, anders . Paul Köhler .

Bühlerthal , am 14. December 1841 .
Bürgermeisteramt.

Ziegler . vät . Kern ,
Rathsschreiber .

(1 ) Hausach. [HauSvrrsteigerung .j Bei der,in Gemäßheit vcrrhrlicher richterlicher Verfügung
deS Größt) . Bad . F . F. Wvhllöbl. Bezirksamt»
Haslach vom 25. Oktober d . I . Nro. 11554 ,
beute hier vorgenommenen Versteigerung des
der Gantmaffe deS Färbermeisters Raver Lang
zugehörigen Wohnhauses sammt dem Bürger¬
genuß wurde der SchahungspreiS nicht geboten,und eS wird daher Tagfahrk zur zweiten Ver¬
steigerung auf DienStag den 11 . Januar 1842,
Nachmittags 1 Uhr, auf dem Rathhause dahiermit dem Bemerken anberaumt, daß um daS
erfolgte höchste Gebot/ wenn solches auch den
SchätzrmgSprei» nicht erreicht , der endgültige
Zuschlag , vorbehaltlich der Einwilligung d«S

j GläubigerausschuffeS , ertheilt werden wird.
• Beschreibung deS KaufobjectS .
j Ein zwei Stockwerke hohe » , von Stein «r-
j baut « » Wohnhaus sammt dem Bürg-ergenuß ,in der untern Stadt , stößt vorne an den
j Vicinalwez gegen Einbach , hinten an Joseph

Buchholz .
i Hausach , den 14 . December 1841 .
! Bürgermeisteramt,
i Waidele .
I (2) HaSlach . [LiegenschaftSversteigerung.f' Dem AltlöwenwirthKarl Neumeier dahier werden

in Folg« richterlicher Verfügungen v. S . August
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und 1 . September d . I . , Nro . 9090 u. 9927 ,
die unten benannten Liegenschaften

Dienstag den 11 . Januar 1842 ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im ZwangSwege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
SchätzungsprriS erreicht werde .

A e ck e r .
1 ) Ein Sester im Gewann , Lautenbacher¬

gaffe , einers . Jakob Neumeier , anders . Johann
Haberstroh .

2) Ein und « in halber Sester im Gewann
unter der Mühlekappelle , einerseits Alexander
Fischinger , anderseits Engelwirth Lav . Kröple .

3 ) Ein und ein halber Sester ebendaselbst ,
emerseits Lav . Kröple , anders . Arbogast Oswald .

4 ) Ein und ein halber Sester im nämlichen
Gewann , einers . Laver Kröple , anders . Arbogast
Oswald .

5 ) Circa 27 Sester urbares und 54 Sester
unurbares Ackerfeld (Steinrücken ) auf dem
sogenannten Hirschengrün , in drei Abtheilungen ,
einers . der Kinzigfluß , anders , mehrere Anstößer .

Wiesen .
6 ) 2 Sester im Gewann Zügelgrün , einers .

die Stadrallmend , anderseits Jos . Langenbacher .
Waldboden .

7 ) Circa 9 Sester im s. g . Stimme ! , einers .
an die AdlerSbacher Gemarkung , anderseits an
Valentin GiSker stoßend .

HaSlach , den 24 . November 1841 .
Bürgermeisteramt .

Ruedin .

Bekanntmachungen .
Dürr he im . sHerabgesetzter Preis der Salz¬

asche. ) Ermächtigt , die Salzasche ( Salzbötzig )
vom 1 . Januar 1842 an um den herabge¬
setzten Preis von 2 kr . per Sester abgebe » zu
dürfen , bringen wir diese » im Jntrreffe der
Landwirthschaft hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Dürrheim , den 11 . Deecmber 1841 .
Großhcrzoglichc Salinekasse .

Eberstein .

( 3 ) Schenken zell , AmtsWolfach . ( Kapital -
Darlehen .) Bei dem Armenfonde Bergzell sind
250 st. und bei dem vereinten Schulfonde hier
200 fl . gegen gesetzliche Versicherung und 4 pCt .
binnen einem Vierteljahre auSzuleihen . Auch

können größere Kapitalposten unter denselben
Bedingungen erhoben werden .

Schenkenzell , den 14 . November 1841 .
Der Stiftungsvorstand .

(2 ) Bruchsal . ( Berichtigung . ) Das Aus¬
schreiben der Großherzoglichen ExpropriationS »
Commission vom 12 . November d. I . in Nro . 93 ,
94 und 95 des Anzeigeblatts für den Mittel -
rheinhreis mußte mir auffallen , da ich schon im
Oktober mit der Waffer - und Straßenbau - Jn -
spection von hier über die Gürerabtretung einen
Vertrag abgrjchloffen hatte .

Ich verlangte deßhalb von der betreffenden
Behörde einen Widerruf , und finde jetzt in
Nro . 97 . desselben BlatkS einen solchen , welcher
dem wirklichen Sachverhalt nicht getreu ist , in¬
dem zwischen mir und der Großh . Waffer - und
Straßenbau - Jnspection Bruchsal keine weitere
Uebereinkunft ftattgefunden hat und ich nur den
obengedachren Vertrag kenne .

Ich unterstelle diesem Verfahren keine Ab¬
sichtlichkeit , da die Großh . Eisenbahnbau - Jn¬
spection von mir hinlängliche thatsächliche Be¬
weise von Uneigennützigkcit und Gefälligkeit hat .

Bruchsal , den 12 . December 1841 .
Freiherr v . Glaubitz ,

Großherzoglich Badischer Rittmeister .

Offenburg . (Anzeige . ) In der Buchdruckerei
von I . Otteni sind Dienstbotenbüchlein
mit angehängter Gesinde - Ordnung vorräthig .

Einladung ;um Abonnement
auf das

Mannheimer Journal
für das 1 . Semester 1842 .

Das " Mannheimer Journal " erscheint wir
bisher in dem neuen Jahre unverändert täglich
auf groß Folio .

Der Abonncmentspreis ist nur 2 st . 48 kr .
halbjährig , zu welchem Preise dasselbe durch
alle Postämter des Großherzogthums Baden zu
beziehen ist.

Gefällige Anbestellungen beliebe man frühzeitig
zu machen , damit die Anfangsstücke vollständig
geliefert werden können .

Die Einrückungsgebühr ist für die dreispaltig «
Petitzeile oder deren Raum 3 kr.

Mannheim , im December 1841 .
Die Redaction .

Redaction , Druck und Verlag von I . Ottrni io Offenburg .
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